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Amtliches
Bekanntmachung für die Gemeindebehörden

betr. Gemeindevoranſchläge für das Rechnungsjahr 1922.
Die Gemeindebehörden werden erſucht, den Voranſchlag für das

Rechnungsjahr 1922 nebſt einer begla bigen A ſchrift des Beſchiuß
okolles Gemeindevertretung über die Deckung des Steuerbedarfes
Unter Beyutzung des vorgeſchrtekernen Formulars! bis zum

20. d. Mts. beſtimm hier einzuſenden
Jifeld, den 5. April 1922.

Der Vorſitzende des Keeisausſchuffes. Fohr. Quadt.

Bekanntmachung.
Gemeinſchaftliche Sitzung der ſtädtiſchen Kollegien am

Dienstig den, 11. April 1922 abends 7 Uhr im hieſigen
Rathauſe.

Tagesordnung.
1,) Beſchlußfaſſung über Einführung

einer örtlichen Gewerbeſteuer,
b) einer Wohnnngslbxusſtener,
c) einer Hundeſteuer,
d einer Gebiltrenordnur g.

2.) Beſchlußfaſſang über Ankauf eines Wohnhauſes
3.) Aufnahme einer Anleihe zue Behebung der Wohnungsnot,
4.) Antrag auf Erhöhung der Ballenhaltegelter,
5.) Mitteilungen und Verſchiedenes.
Elbingerode, den 7 April 1922.

Der Magiſtrat. Selke,

alles
und aus dem Harzgebfet.

Elbingerode, den 8. April 1922.
Zur Konfirmation.

Norgen werden manche Eltern wieder wie erſchrocken auf ihre
Kinder ſchanen, wenn die unn zum erſten Male vor ihnen ſtehen im

Kleide der Ecwachſenen. Bisher harmloſe Kinder jetzt auf einmai
„groß“ geworden Wie laufen doch die Jahre! Haben wir ſie recht
genutzt? Haben wir alles getan, um die Kinder recht ſtark und feſt zu
machen fürs Lehen Ließen wir es uns auch angelegen ſein, ihten die
eigentliche Konfirmations- Mahnung ins Herz zu ſchreiben Wachet, ſtehe
im Glanben le Taten wir es (neben dem Wort) auch durch aaſer
Beiſpiel Sind wir unſerem Kinde in allen S ücken das geweſen, was
wir ihm ſein konnten und ſollen

Nicht jeder Vater, nicht jede Mutter kann ſich ſelbſt auf diefe Fragen
ein „Ja“ antworten. Konſimationstag erinnert an manche elterlich
Unterlaſſung. Aber gerade die Eltern ſind ain veſten daran: für ſie
braucht der Tag kein Abſchluß hre Erziehnastätigkeit zu ſein. Virlleicht,
daß ſie gerade jetzt ihren Kindern am nächſten kommen könnten, wenn
ſie ihnen ſagten KFommt, ihr und wir, wir wollen gerade von jetzt as
Freunde rechte Freunde werden Nehmt ihr an unſerm Denken und
Erleben Teil und laßt uns ag dem enren teilnehmen Kommt, ihr und
wir, wir wollen auch von jetzt ab zuſammen dem nachleben, was ihr
gelobtet an heiliger Stätte

Konfirmleren heißt ſtärken. Daß wir Eltern uns mit unſeren
Kindern „konfirmieren“ ließen Dis wir uns ſtärken ließen das Bewußt
ſein unſerer heiligſten Elternpflichten ſtärken das Gefühl, gerade jetzt in
den Gefahrtagen der Jugend für unſere jungen Söhne und Töchter ver
antwortlich zu ſein ſtärken den Willen, trotz mancher Enttäuſchung,
vielleicht in geduldig ſtarker Liebe nicht aufzuhören, uns ihnen anzubieten
als die Freunde, die doch ihre beſten ſind ſtärken das Gelöbnis, mit
ihnen auch die Herzen verbindende Gemeinſchaft des Glaubens zu ſuchen
und zu betätigen

Es iſt eine traurige Erfahrung, daß das Verhältnis zwiſchen Kindern
und Eltern ſih gar oft nach der Konſiemation lockert. Maß das ſein
Sollte es, könnte es, müßte es nicht vielmehr auch durch ſie „konſirmiert“,
d. h. gefeſtigt und geſtärkt werden Es ſoll es Das ſei das für beider
Eltern und Kinder, gemeinſame Konfirmationsgelübde. A.

Lieder zur Lante. Das Gewerkſchaftsfartell hat ſchnell ſein
Verſprechen erfüllt, möglichſt bald eine neue künſtleriſche Veranſtaltung
folgen zu laſſen. Dem ſich noch in beſter Erinnerung befindlichen erſten
Kunſtabend folgt heute abend ein zweiter. Kammerſänger Dr. Hein z
Sch al lBerlin, iſt ein Meiſter auf der Laute. Seine Gaſtſpielxeiſen
in ganz Europa haben ihm einen Namen gemacht, wie ſelten einem
Dentſchen. Wer alſo den Zauber und Humor der Volkslieder durch
nd rig Künſtler vermittelt bekommen will, verſäume den heutigen

nd nicht.

Teurungsmaßnahmen für die Militärreutner. Am
3. April wurde im Reichsarheitsmintſterium (RAM.) ein Geſetzenwurf
über Teurungsmaßnahmen für die Militärrentner zwiſchen Vertretern
des RAM. und der Spitzenorganiſationen der Kriegsbeſchädſaten und
Hrlegerhinterbliebenen veſprochen, Der Entwurf war vom RAM. im
Einvernehmen mit dem Reichsfinanzminiſterium auf ausdrücklichen Wunſch
des Reichstages ausgearbeitet worden. Er entſprach den Wünſchen der
Kb. und Kh. nicht. Aus dem Grunde lehnten die Organiſationen der
Kb. und Kh. nach einer allgemeinen Ausſprache die Beteiligung an der
Beratung der einzelnen Veſtimmyngen des Entwurſes ab. Nur der
Reichskriegerbund und Deutſche Offizierbund nahmen durch Beteiligung
an der Berotung die Intereſſen der Kriegsbeſchädigten und Kriegerhin
terhliebenen wahr und exreichten dadurch weſentliche Verbeſſerungen des
Entwurfes. Da mit ziemlicher Beſtimmtheit auf die Annahme des Ent
warfes gerechnet werden kann, haben dieſe Bünde den Kriegsbeſchädigten

und Kriegshinterbliebenen einen guten Dienſt geleiſtet. Kyk
Neuwahlen aller Gemeindevertretnugen in Sicht, Dem

pyeußlſchen Landtag wird in aller Kürze ein Geſetz über die Gemeinde
Stadt, Kreis und Provinzialordnung zur Beratung zugehen. Es iſt
zu erwarten, daß Staatsrat und Landtag alles tun werden, um die
Bemeinde und Städteordnung ſchnell zu verabſchieden. Man rechnet
damit, daß zum Herbſte d. Js. ſpäteſtens aber im Frühjahr 1923 Neu
wahlen zu den Gemeiadevertretungen im Rahmen der Verfaſſungsgeſetze
erfolgen können. Sollte wider Erwarten in er Fertigſtellung keine
größere Verzögerung eintreten, ſo iſt der Miniſter des Jnneru
entſchloſſen, dem Staatsminiſterium ein Notgeſetz für die Wahl zu den

Gemeindevertretungen vorzulegen.

Die Regiernug gegen die Ueberſpannnng der Ge
werbeſtener. Darch Erlaß vom 20. Sept. v. Js. hat der Reichs
figanzminiſter heſtimmt, daß die Ländeefinanzämter gegen ſolche Ge
werbeſtenerbeſchlüſſe, die in Ergebuts nicht über 300090 (Weſtfalen bis
zu 500007 der ſtaatlich veranlagten Gewerbeſteuer hinausgehen, Ein
ſprüche ürerharpt nicht erheben ſollen und des bet Zuſchlägen bis zu
50000 Wieſtfaler bis zu 80000 die Landes finanzämier im Einſpruch
perfahren ſelbſtändig entſcheſden. Dieſer Erlaß nellt ſür die Landes
figanzämter klar, wann im Reichefigangintereſſe Einſpruch gegen ſtädti
ſche Gewerbeſteuerb ſchlüſſe zu erheben iſt. Nicht im Geringſten beab

ſichtigte das Miniſterium damit, Gewerbeſteuerzuſchläge in der eingangs
genannten Höhe als angemeſſen zu bezeichnen; der in dieſer Richtung
bende Auslegungsverſuch einzelner Gemeinden wurde vielmehr zuſtän
digerſeits als irrig bezeichnet. Auf Anregung der Vereinigung Nieder
ſächſticher Handelskammern hat das Mipiſterinm des Jnnern im Ein
veriändnis mit dem Fipanzminiſter durch eiten weiteren Erlaß vom
24. 1. 22 VI St. 756 V in. Min. II A 2/2861 folgendes an
die Oberpräſidenten und Regierungepräſtdenten verfügt: „Wir weiſen
ausdrücklich darauf hin, daß für die ſtaatlichen Aufſichtsbehörden nach
wie vor in jedem Falle die zwingende Verpflichtung beſteht, auf das
gewiſſenhafteſte nachzuprüſen, ob nach Lage des Einzelfalles die An
ſpannung der Reolſtenern in der zur Zeit üblichen außerordentlichen
Höhe noch erträglich iſt und ob ſie bei Beobachtung ſtrengſter Sparſam
et und Wirtichaſtlchkeit innertals der Gemeindefinanzverwaltung einem
“atſächlichen Beduefnis entſpricht. J den Fälfen, in denen die Landes
figanzämter ſelbſtändig entſcheiden, wird ſeitens der Aufſichtsbehörden

beſonders ſorsſam verfahren werden müſſen. Wir erfuchen ergebenſt
hiervon Kenntnis zu nehmen und das Erforderliche unverzüglich zu
veranlaſſen.“ Dieſe Verfügung zeigt, daß die Regierung wachſamen
Auges die bedenkliche Entwicklung der Gewerbeſteuerung verfolgt und
willens iſt, gegen die leider vielerorts eingetretenen Auswüchſe im Dienſt
aufſichtewege einzuſchrekten und anf Sparſamkeit in der Kommunalver
waltung zu dringen. Die Allgemeinheit wird der Regierung für ener
giſche Durchführung dieſer geſunden Grundſätze Dank wiſſen,

Was ſtellt die Jndnſtrie auf der Miamg aus! Einen
ſehr großen Anteil an der umfangreichen Beſchickung der Mitteldeutſchen
Ausſtellung Magdeburg 1922. hat ver Behörden, Verwaltungékörpern,
Verbänden, Handel und Gewerbe naturgemäß die deutſche Jnditſtrie.
Einige bemerkenswerte Ausſtellungsobjekte ſollen nachſtehend kurz bezrich
et werden: Zeiltgemäß ſind Anlagen zur Verwendung und rauchloſen
Verbreunung geringwertiger oder winderwertiger Brennſtoffe, modernſt
Sparfenerungsanlaggen, nerartige Müllverwertungsverfahren, Aſcheauf
Hereitungsanlagen, Magpetſcheide-Anſagen, SparbauMaterialien, neuzeit
tiche Bearbeitungsmeſhoden und die Peycho Technik. Kompleite Transport
Einrichtuggen, Kollergänge, Verbrerſungsmotore. und kompreſſorloſe
Treiböt Motore zum Betriebe mit Braunkohlen Teeröl, Benzol, Robö
werden in erſter Lienie den Fachmann intereſſteren. Die elektriſche
Broß Stromverſorgung einzelner Provinzen und ausgedehnter Gebiete
rch UeberlandZgentralen wird in gemeinverſtändlicher Weiſ demonſtriert,
i Verbindung hiermit gelangen zur Ausſtellung elektriſche Spezialmaſchi
gen, ſowie Elektromotore allerneuſter Konſtruktion. Die Gastechnik wird
durch Modele von Gaserzeugungsöfen und Saswerken vertreten ſein.
Auf Neueinrichtungen im Gaswerk (Kammerbſen aus Verkſkalöfen, Zen
ralGeneratorAnſggen mit Kokheizung bezw. Braunkohlen Brikett
heizung und Tieftemperaturteer-Gewinnung) wird hingewieſen, wobei
gleichzeitig die Mengenverhäſtniſſe der Ausbente ous Kohle ig Vergleich
gebracht werden. Beſondere Beachtung verdienen die verſchiedenen An
vendengsarten des Gaſes zu Beleuchtung, Helzung, Koch und Gewer
bezwecken in Verbindung mit den dazugehörigen Apparaten, Nachweis
der Wirtſchaftlichkeit, Koſtenberechnungen für Attlage als auch für Betrieb
dienen als Ergänzung. Olmühlen im Befriebe, Ziegelei- Maſchinen
Modelle von Ring und Kalföfen, ferner Schiffsdampfmaſchinen, Schiffs
nmoſore, Keſſel und Ueberhitzer, Treppenroſtfeuerungen, Eismaſchinen,
Wärme und LNälteſchutzJſollerungen ſtnd Ausſtellitngsobjekte, die ſtarkem
Intereſſe begegnen werden. Die SchwachſtromElektrotechnik ſtellt u. a.
komplette automatiſche Fernſprechzentralen für Selbſtanſchluß, elektriſche
Alarm-Anlagen, elektriſche Uhren, Signa!-Apparate, Wächter und Ar
heitszeit-Kontroll-Einrichtungen, ſowie modernſte Akkordzeitkontroller aus.
Jn vorbilolicher Weiſe eingerichtete Röntgen und elektromediziniſche
Jaboraſvrien unterrichten ſowohl den Arzt wie auch den Techniker über
Hemerkenswerte Neuerungen auf dieſem Gebiet. Die landwirtſchaftliche
GroßmaſchinenJnduſtrie, Firmen land wirtſchaftlicher Kleinmafchinen und
Geräte, Karoſſerie- und Fahrzeugfabriken, Fabrikanten von landwirt
ſchaftlichen Gebrauchsgegenſtärden ſind durch erhebliche Platzbelegung
auf der Migmg verfreten, Die LuftfahrzeugJndoſtrie beteiligt ſich
durch Modelle von Lufiſchiffen, Flugzeuge und ſonſtige geeignete Aus
ſtellung ohfekte. Ebenfalls in die Erſcheinung tritt die AutomobilBran
che mit Kleingutos, Einſpurantos, Ueberland Geſchäfte wagen und Spe
zigl-Fahrzeugen. In ſehr anſchavlicher und ausführſicher Weiſe wird
das Verkehrsweſen mit ſeinen Betriebsmitteln und Jnduſtrien berück
ächtigt. Das Verkehrsminiſterium bzw. die Eiſenbahnverwaltung, die
Waggonhau und Bahnmaterialfirmen ſtellen nenzeitliche und vorbild
ſche Perſonen und Güterwagen mit ſämtlichen techniſchen Spezialein
richtungen aus, weiterhin Drehſcheiben, Signal und Stellwerke, Mulden
ſchipper, Straßenbabnwagen uſw. Eine überſichtliche Darſtellung der
deutſchen Binnenſchiffahrtswege in Verbindung mit Modellen von pro
jektierten und im Bau befindlichen Binnenſchiffahrtskanälen insbeſondere
des Mittellandkangls, eine vorbildliche Geſamtanlage eines mitteldeut
ſchen Jnduſtriehafens, Schiffmodelle, Modelle von Schiffshebewerken,
ein großes Beſonwohnſchiff für WaſſerbauArbeiter, Neuerungen im
Eiſenbahn und Straßenbahnweſen (u. a. FahrkartenDruckapparate im
Betriebe) ſowie ſonſtiges hochintereſſantes Anſchauungsmaterkal wird
gezeigt. Die Reichspoſtverwaltung wird vertreten ſein durch ein mo
dernes Selbſtanſchiußamt (Fernſprechvermittlung durch automatiſchen
Betrieb) und durch die Aufſtellang eines drahtloſen Rundſpruchempfän
gers zur Aufnahme von Wiriſchaſtsnachrichten, Muſikvorführungen u.
dergl. Betriebsmittel für kommunales Straßenreinigungsweſen, Autto
mobilzüge, Feuerlöſchzüge, und Fruerlöſchweſen, eine kommunale Kaſſen
Felle als Girozentrale und Ottsbirofaſſe, das Modell einer kompletten
ſtädt. Klärankage ſind in der Abteilung fite Kommunalwirtſchaft ange
meldet. Die Siadtverwaltungen als ſolche beteiligen ſich mit anerken
nenswerten bedeutendem Intereſſe als Ausſteller in den Abteilungen
Siedlung, Sozialfürſorge und Kommunal Wirtſchaft. Neben geologiſchen
Ueberſichten über die Bodenſchätze Deutſchlands werden Modelle aus dem
mitteldeuntſchen Braunkohlen Bergbau vorgeführt, ferner wertvolle Samm
lungen mitteldeulſcher Stein und Kaliſalze, ſowie heimiſche Geſteins
arten. Die chemiſche Induſtrie zeigt die einzelnen Roh bzw, Urſprungs
produkte wie auch die Unwandlungs und Verwerkungserzeugnipe für
Hygiene, Induſtrie und Landwirtſchaſt. Bei der Menge des zur Schau

geſtellten Materials iſt es gänzlich unmöglich, an dieſer Stelle auch nur
a rnährend umfaſſende Angaben zu machen. Jedenfells ſteht es feſt, daß
die Miama 1922 in vorbildlicher Weiſe alle mit dein Wiedraufbau
Deutſchlands in Zuſammenhang ſtehenden Probleimne des Kultur und
Wiriſchaftslebens anſchaulich zur Darſtell ing dingt. und hie aus wert
volle Anregungen für die zukünftige Weiterertwickelung des deutſchen

Volkslebens zu ziehen ſind. Jng. Kattner.
Wiedereinführung der Sommerzeit? Der Schöpfer der

Sommerzeit, Hermann Reſe ans Goslar, hat eine Eingabe an den
Reichspräſtdenten wegen Wiedereinführung der Sommerzeit gerichtet.
Darauf iſt nunmehr die Antwort des Reichspräſtdewen eingegangen,
daß die Frage der Sommerzeit gegenwärtig Gegenſtand der Beratungen

in den Reichsminiſterien ſei.
Deutſchlands Menſchenverluſte im Weltkriege. Die

Geſattberkuſte des deutſchen Heerts im Weltkriege betragen nach den
neueſten, im Jannar abgeſchloſſenen Feſtell ungen. auf Geund amtlichen
Materials: 1 808 555 Todesfälle und 4247 779 Verwundungen, erret
chen alſo eine Giſamzffer von 6 055 334, Jm Keiege von 1870/71
wurden 41 413 Tote und 88 543 Verwundete gezähzit. das deutſche
Heer hat damals alſo einen Geſachtverluſt von 129 956 Köpfen erlitten.
Der deutſche Verluſt im Weltzrieg edeutet, daß an jedem der 1623
Tage des Weltkrieges 1114 Tote und 266 Verwundungen zu beklagen
waren. Aus dem reichen tabellariſchen Maferial, das Gegerallentnant
g, D. von Altrock in ſeinem Buch „Vom Sterben des deutſchen Offi
zierko ps“ (Verſag München) zum erſtenmal verbſfentlicht, ſei ferner
Hervorgehoben, daß die Geſamtzahl der deutſchen Kriegsteilnehmer 13
Millionen bettug. Von je ſieben Minn iſt aſo einer im Felde geblie
ben. Das akttve Offigte korp ha 52 006 Off ziere und 1319 Fähnriche
durch den Tod verloren, 96 213 Off ziere, Fahsriche und Fabnenjunker
wurden überragend beteilig!, an Toſen kommen auf einen Offizier bei
den Landheeren und Schutztruppey 38, bei der Marine 28 Unteroffi
ziere und Mannſchoften. An Keiegs odesfällen verloren vom Hundert
der männlichen Bevölkerung Preußen 5 E4, B.yern 5,62, Sachſen 5,43,
Württemberg 6 28, das Deutſche Reich 5,64 v. H. Von ver Geſamt
Hevbſkerung des Deutſchen Reiches bekrugen die Kriegtodesfälle 2,79 v. H

Eiſenach. Mit der Ausgabe des vorjährigen Lathernotgeldes hat
die Stadt Eiſenach einen Reingewinn von nahezu eintr Million Mark
erzielt

Delitſch Eine ſozialiſtiſche Mehrheit brochten die infolge Auf
(öſung des Kolleginms notwendig gewordene Stadverordnetenwahlen,
J kinftigen Kollegium werden den 14 Bürgerlichen 16 Sozialiſten
5 (Mehrheitsſogialiſten, 4 KPD. und 7 USPD.) gegenüberſtehen. Alle
Parteien verzeichneten gegen früher einen Stimmenrückgang, nur die
USPD, gewann diesmal 316 Stimmen.

Vienenburg. Wohlfahrte mich. Der Zweckverband der Molke
reien und der Sreiawirtſchaftsverband Goslar haben einſtimmig den
Zeſchluß gefaßt, auch über den 1. April Hinaus, zunächſt bis zum 1.
Jult an die Bedürſtigen des Kreiſes, an Mütter, Kinder und alte Leute
ach denſelken Grundſätzen wie bisher die verbilliate Milch weiter zu
efern, und zwar in der Weiſe, daß dieſe Milch je Liter um 1 Mark
billiger abgegeben wird, als die markenfreie Milch

Nübeland, Da für die Gemeindevorſteherwahl nur
die Liſte Buſſe eingegangen war, giſt der bis heute ſtellv. Gemeindevor
ſteher Fritz Buſſe (Soz.) als gewwählt. Der hieſige Land wehr
verein feierte am Sonnabend ſein 30 jähriges Seiftungsfeſt. Außer
den faſt vollräblig erſchlenenen noch ſeßenden 16 Grikadern war auch
der Ehrenvorſitzeude, Kommerzienrat Beochholz, erf-hienen. Zwei Fahnen
vagel ſind von den Frauen und Töchtern Rübelands ſowie dem Kom
merzienrot Bichholz geſtiftet worden Ein Konzert der Stadtkapelle
aus Blankenhurg mit guſchließendem Ball verſſhönte die Feier.

Kirchliche Nachrichten
Elbingerode (Paſtor prim, Abert.

Sonnabend 5 Uhr: VBeichte der Konfirmanden und der Teilgehmer

an der Abendmahlsfeier am Konfirmationstoge.
Soxntag 0 Uhr Konfirmationsfeter, verkunden mit Feier des

hl. Abendmahls. Anmeldangen zur letzteren werden im I. Pfarkhauſe
erbeten.

Häüttenorte. (Paſtor Groſchupf)
Sonnabend. Königshof 4 Uhr, Beichte der Konfiraranden.
Sonntag. Königshof, 10 Uhr Gottesdienſt. Konfirmation.

Die beſte Milchſchleuder der Gegenwart
iſt der

Spezial-Separator.
Bereitwilligſte Auskunft über dieſe Maſchinenerteilt jederzeit

unverbindlich R chH. Renſch.
Jn allen Größen am Lager

Kaufe ſtändig geſtrickte

Wollabfälle
und zahle die höchſten Preiſe

fdolf Zander.

Prima Dauer wäsehs
mit Leineneinlage

ist wieder in allen Grössen und Rormen eingetroffen.

Walter Hüther.
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Allen Konftrmanden und deren Eltern

Herzliche Glückwünſche
e

Geſchäftsſtelle des „HarzBoten“.
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„Germania“ D. T.
Heute Sonnabend abend

Monats Verſammlung
Wegen ſchneller Erledigung der TagesOrdnung, iſt das

Erſcheinen ſämtlicher Mitglieder ſehr erwünſcht.

Der Vorstand
Sohiehkhub „Condor“

Dienstag abend S Uhr

General-Herſammlung

Das Erſcheinen ſämtlicher Mitglieder iſt dringend erfor
derlich

Kreishandwerker-Bund
Ortsgruppe Elbingerode.

Verſammlung
Mittwoch abend S Uhr im Hotel Waldhof.,

Tagesordnung:
1. Steuerfragen.
2. Notgeld.
3. Fortbildungsſchule,
4. Verſchiedenes.
Zahlreichen Beſuch erwartet

T
Montag abend

Verſammlung
Der Vorstand
Suche z. I. Mai

beſſeres

Mädehen
Ausk, erteilt Vrau Berkce.
Bornberg 58.

Der Vorſtand.
Kaufe jeden Poſten gutes

Heu
auch gegen Tauſch mit Korn
oder Kartoffeln

Bekksteim, Halberſtadt.

Beſtellungen nimmt für mich

entgegen Chr. Keyder,
Makler.

Futterſlroh

hat abzugeben (Ztr. 60 Mk)
Gr. Bruehstr. 383Gruabe, Werntgerodez z r 2 ti die e Vollbücklinge Rereitehstes

Ein Mutkerſchaf Kieler Sprokten Güte
iſt zu verkaufen bei e er Kntns W in Se
e Anger Prima Adel ander n Vram.

Allen Konfirmanden Salzſchnittbohnen ehe e
und deren Eltern die empfiehlt herzlichſten
herzlichsten Baert. Glück-

Zur Konfirmation empfehle eGlucok- meinen friſch gersſteten wünſche
wünsche Kaffee Heinrich Eitze u, Frau.

G. Heinecke u. Frau.
Hotel Dabeim.

e l e l el a e le 3 e le e a e l 3 e e h

S in verſchiedenen Preislagen
B. Usade!.

Allen Konfirwanden J S S e ederen Eltern die h a Wein
Haralte hat Apfel

G eels- empfiehlt B. de
wünms ehezur Konfirmation Trauringe

Hermann Sehröd er

J allen Konfirmanden und deren

in allen Größen ſtets vorrätig

im „Goldenen Stern“

der Neuapoſtoliſchen Gemeinde,

Sonntag, den g. April 1922

Religiöser Vortrag

„Was iſt unſer Ziel“

(Witwe Edert)

über das Thema:

Am Sonnabend, den S.

der bekannte Künſtler wird den

Eintritt 4 Mark.
im Rathanſe zu haben. R.a
nicht geſtattet.

Den Ueber

Das Gewer

ſchuß bekommen d

kschaftskartell.

Kunstabend
abends 8 Uhr Kammerſäuger Dr. Heinz Schall-Berlin

Lieder zur Laute
ſieben Jahrhunderten zum Vortrag bringen.

Karten ſind im

April ſingt im „Harzfreund

Humor des Volksliedes aus

Conſum und
uch en während der Vorträge

ie hungernden ruſſiſchen Kinder.

Allen Konfirmanden und
deren Eltern die

herzaliehsten

Glück
wünsche

zur Koiifirmation
Heindort u. Vrari.

Hotel Waldhbof.

Zur Konfirmation allen Kon
firmanden und deren Eltern die

herzlichſten
Glückwünſche

Chr. Kahme u. Frau
Allen Konfirmanden und

deren Eltern die
herzliehsten

Glückwünsche
zur Konfirmation

Herm. Hinze u. Vrau
Den Konfirmanden und deren

Eltern die
herzlichſten

Glüchwünſch

zur Konfirmation.
Familie Otto Klaue.
Tſſen Konfirmanden und

deren Eltern die
herzlichſten

Glückwünſche
zur Konfirmation

B. Meinvgke n. Fran
Alſſen Konfirmanden und

deren Eltern zur Konfirma-

Herztichften

Hlüchwünſche

Eltern
Walter Hüther w. Frau.

Allen Konfirmanden und
deren Eltern die herzlichsten

Glückwünſche

Henvri dert u Vrau
Allen Konfirmanden und

r. Vram bei Pr. Bunge, deren ter die
a Allen Konfimanden und Uhrmacher herzlichsten
ren Eltern d. e herzlichsten Untere Schulſtraße 141. e eGlückwünſche N. B. Zahle für Gold Glück wünsehe

und Silberbruch höchſte Fritz Wegner u. Frau
Tagespreiſe. Wernigeröderstr.Hermann Rensch u. Frau

S

Dienstag abend s Uhr

Kirchenchor

Kirchenprobe.
Einen faſt neuen

Handwagen
Wo? ſagt diezu verkaufen,

Geſchäftsſtelle.

Donnerstag morgen im
Mühlenthal einen

W. S a9Gehſtock
verloren. Um Rückgabe bittet

Bwald Schmidt
241.

e
Zur Konfirmation allen Kon

ſirmanden und deren Eltern die

herzlichſten

Glück
wünſche

Gustav Sauerzweio u. Frau.

Herzlichen

Glückwunſch

zur Konfirmation

Familie Fritz Hecht
Waldhofſtr.

Allen lieben Konfirmanden
nebst Eltern die

herzlichsten
Glikelg-

Wwiinmsehne
zur Konfirmation

Aug. Hinze u. Frau.

Allen lieben Konfirmanden
und deren Eltern die

herzlichſten
z nGlückwünſche
zur Konrmation

Varnilie Kräker

Allen Kontirmanden und
deren Eltern zur Konfirma-
tion die

herzlichsten
Glückwünsche

Otto Amme u. Frau.

gegengenonmen,
mit Rückſicht auf die Lereits Vorgeſchrittenen nicht berückſichtigt

werden.

SeeAllen Konfirmanden und
deren Eltern die

herzlichsten
Glückwünsche

zur Konfirwation
Kerm. Schneemileh

Der
Stenographen-Kurſus

hat begonnen
Anmeldungen können jetzt noch ſtattfinden und

werden Dienstag abend s Uhe in der oberen Schl ent
An nel gen für Anfänger könnenSpätere

Her VorstandSchützen Geſellſchaft

Sonnabend, den S. April abends 8
z Uhr findet eine

Generalverſammlung

im „Goldenen Stern“ (Ww. Edert) ſtatt.
Tagesordnung

Bauprojekt.
Der Vorstand.

e

Geschäfts-Erötfnung
Den verehrl. Rinwohnern von Elbingerode und Um-

gegend zur Kenntnisvahme, dass ich

J 3 S Zſ. Rot u. Weiss welne
aus eigenem Weinbau (Rheinpfalz) auf Lager halte und
empfehle dieselben preiswert.

L. Ehrenharcd.
Obere Schuolstrasse 134.

e a e re Allen Konfirmanden undAllen lieben Konfir- deren Eltern die
manden u deren Eltern herzlichsten

herzliche z eGlück a Glück-
i Segenswünsche wünsche

Rich. Saatzen u. Frau wWw. Auguste Kieene
zzzzzezezzeezeeeßZegereeeezzzez z l. Kinder

22 e 2 Tlſen Konkrm ne deren Eltern die
herzlichsten

Glückwünſche
Rücdiger u. Frau

Tſſen Konfirmanden und
deren Eltern die

Allen Konfirmwanden und
deren Eltern von Elbingerode
und Hüttenorte die besten

Glückwünſche
zur Konfirmation

W Bertha Edert u. Kinder herzlichsten
e Glückwünscher

Zur Konſirmation
und Feſtbäckerei

empfehle

Rot
WeißM eln
Corinten Roſinen
Mandelio geſ. geſchützt

aus reinen Erdmandein.
Erſatz für ſehr teure Mandeln

Kuchengewürze
Backpulver u ſ. w.

PflanzenMargarine
Marke „Juſt“

beſter Buttererſatz.

S

Ww. Braacsh u. Kinder
Wichtige Neuheit
für Hühnerhalter!

Kein Ueberfliegen von nur
1 Meter hohen Zäunen bei
Verwendung der neuen

Flügelklammer.
Mit 2 Mark für Flügel

klammern ſparen Sie mindeſtens
30 Mark an Drahtgeflecht. Zu
haben bei

Benst Lüders Nacht.
Rohr und Cocevs
Sußmatken

Wäſcheleinen Ackerleinen
Stricke n. Tragbänder

empfiehlt
drnat Lücers Kacht. Denst Liückess Maeht.

Das alte Lied!
Jede Nachbeſtellung ſtellt ſich bedeutend höher

Kaufen Sie ſolange Lager in frühzeitig disponierter Ware vor
handen und Lieferung von recht eitig gegebenen Aufträgen

herein kommt.

Farbige Paletots
in Tuch, engl. Muſtern Covercoat und Seide

K o ſt ü en r ö ck e
in ſchwarz, blau und neuen engl. Muſtern in allen Preislagen

e

Gardinen, Fenſterſpitze Wachstuchdecken

Handarbeit empfiehlt in großer Auswahl

und Vrau.
Adolf Zander.
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